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WilhelmshlloMr TaaeblaN
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher M Anzeiger
Lronprinzenstraße ttr . 1.Redaktion u . Expedition

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Aalliches GiM flr sommtliche Koffer!., König !. «. M . Wörden , sonne fnr die Gemeinden §««t «. UenstMödens.
Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

M 185.
Deutsches Reich .

Berlin , 6 . Aug . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser gedenkt , wie mehreren Blättern gemeldet wird , in den
ersten Tagen des September , einer Einladung des Königs Oscar
zur Jagd entsprechend , sich nach Schweden zu begeben , um dort
auf Elennthiere zu jagen . Das Absteigequartier werden beide er¬
lauchte Herren in Gothenburg nehmen . Die Dauer der Jagd ist
auf zwei Tage bemessen.

Berlin , 6 . Aug . Dem Vernehmen nach wird die Ent¬
bindung der Kaiserin in der zweiten Hälfte des laufenden Monats
erwartet . Die englische Hebamme , die auch in allen früheren
Fällen ihres Amtes gewaltet hat , weilt seit Ende vorigen Monats
wieder in Potsdam .

Der deutsche Botschafter in Wien , Prinz Reuß , ist gestern
vom Reichskanzler Grafen Caprivl zu einer längeren Unterredung
empfangen worden . Sein hiesiger Aufenthalt , für den er Anfangs
strengstes Jncognito zu wahren suchte, wird in hiesigen diplo¬
matischen Kreisen sehr beachtet . Man glaubt zu wissen , daß er
mit den bekannten Wiener Vorgängen anläßlich der Vermählung
des Grafen Herbert Bismarck in Zusammenhang stehe . An den
von verschiedenen Seiten angekündigten Rücktritt des in Wien
außerordentlich beliebten Botschafters glaubt man übrigens an
hiesigen unterrichteten Stellen nicht .

Ueber den stürmischen Empfang , den Fürst Bismarck in
Berlin fand , wird von Berliner Blättern noch Folgendes gemeldet :
Nachdem der Fürst sich für den Empfang bedankt hatte , wurden

I erneute Hochrufe laut , worauf der Fürst längere Zeit mit einzelnen
i Herren seiner Umgebung , namentlich mit einem Major des 19 .
ß Jnf . -Regiments plauderte . Inzwischen wurde er von einigen
' Damen um eine Blume , die er getragen , gebeten . Sofort ent¬

sprach er der Bitte , holte mehrere Sträuße aus dem Wagen , zer¬
pflückte sie und warf sie unter die Menge : dann kam eine Depu -
tation des Vereins deutscher Studenten in Wichs . Ihnen dankte

G der Fürst gleichfalls herzlich und erklärte dann unter großer
Heiterkeit , daß die Angriffe der Presse ihm weder Schlaf noch
Ruhe rauben . Druckerschwärze gehe bei ihm nicht mehr durch .
Auf die Anfrage , wann er in seinen Wahlkreis käme, antwortete
Fürst Bismarck „ wahrscheinlich im nächsten Herbst zur Deichschau " .
Kurz vor der Abfahrt erschien er nochmals und leerte sein Glas
(deutschen Weines ) auf das Wohl der Berliner . Bei der Abfahrt
ertönten wiederum nicht cndenwollende Hochrufe .

M « r i » e.
8 Wilhelmshaven , 8 . Aug . Dem Korv .-Kapit . Kirchhofs ist nach Außer -

dienst
'
stellung S . M . S . „ Sophie " ein Mägiger Urlaub bewilligt . — Kapt .-Lieut .

Becker ist von der Dienstreise zurückgelehrt . — S . M . Artillerteschulschiff „Mars "

ist heute von SchilUg hier wiener eingetrofsm . DaS Schiff wird zur Anbord ,

nähme von Booten pp . auf die Werft und demnächst nach Kiel iu See gehen .
— S . M . Verm .-Fahrzeug „Albatroß " ist am Sonnabend hierher zurückgekchrl
und beabsichtigt heute wiever in See zu gehen . Lieutenant z . S . Behacke
hat einen litägigen Urlaub nach Lübeck angetrelen . — Der katholische Marine -

Pfarrer Jülkenbeck ist vom Urlaub zuruckgekehrt und hat die Amtsgeschäste wieder
übernommen . — Hauptmann von Westernhagen ist vom Urlaub zurückgekehrt.

— Kiel , 7 - Aug . Den Seekadetten Graf v. Oeynhausen ,
Reymann , Jsendahl , v . Weise , Fischer II . , v . Mueller , Pullen ,
Rsßkath , Boy , Köhler . Heydel , Nölle , Weniger , v . Trotha , Frhr .
v . Bibra , Schultz II ., Looff . Boethke , Michaelis II . . Graf

r v . Zeppelin , Wolfram , v . Dtedrichs , Frhr . v . Bülow II . , Mat -

thaei , Lieber , West , Haß , Petzel , Krüger , Reiß , Glatte , v . Rosen -

, stiel , Vinccnz , Mommsen , Wolfs , Tepfer , Ritter , v . Zechen ,
Mersmann , Schmidt I ., Ebert , Göbel , Gösch, Graf Mörner of
Morlanda , Bruckmeyer , Brandt , Schramm , Kühlenthal , Kurtz ,
Tiedemann , Schmidt II . , Behnisch , Frhr . v . Kleydorff , v . Blumen¬

thal , Breuer , Luppe , Nippe , v . Bülow , Schulze II . , Soffner ,

Dienstag, den 9. August 1892
Meystng , Stütz , v . Gordon , Giebler , Schultz III , Schichau und
Bechtold , ferner den Seekadetten Frhr . Reitz , v . Frentz , Goetze , Siemens ,
Fielitz , Widemann , Retzmann , Michel , v . Schönberg , Ewers .
Gcebohm , v . Klitzing , Schade , Hofsmann , Reiche , Dominik , Reichau .
Wurmbach , Maurer , Stötzel , v . Schwartz , Bene , Zembsch , Schultze I . ,
v. Krohn , Lebahn , Prasse , Förster , Schirmacher , Lübecks, Albert ,
v . Lesfel , Rößler , Richter , Eberius , v . Hornhardt , Kühne , Schön¬
feld , Kettner , Bunnemann , Berger , Meidinger , Frhr . v . Müsf -
ling , Erdmann , v . Lengerke , Rosenstock v . Rhoeneck , v . Meuron ,
Frielinghaus , Gygas , Boland , Kehrl , Frhr . v . Bülow I . , Wendrich
und Glade ist das Zeugniß der Reife ertheilt .

— Danzig , 5 . August . Das Ruderkommando auf Seeschiffen
betreffend , ist dem Vorsitzenden des Deutschen Nautischen Vereins
ein Bericht von dem Regierungspräsidenten in Danzig zugegangen .
Derselbe hat von den Vorstehern der Kaufmannschaften zu Danzig
und Elbing Gutachten eingefordert . Die der Korporation ange¬
hörenden Rheder werden ihren Kapitänen empfehlen , besonders in
deutschen Gewässern und auf hoher See das Kommando „ Rechts "
und „ Links " anzuwenden .

— Berlin , 6 . Aug . Der Krzr . „Bussard " ist am 6 . Aug .
in Sydney eingetrosien und beabsichtigt am 7 . Aug . nach Apia
in See zu gehen .

— Berlin , 7 . August . Ein Artikel der Neuen militärischen
Blätter beschäftigt sich mit den Marsen moderner Schlachtschiffe
und Kreuzer . Bekanntlich ist auf diesen Schiffen die Takelage
abgeschafft und an ihre Stelle sind Gefechtsmasten mit armirten
Marsen getreten . Der Verfasser untersucht den Werth dieser
neuen Einrichtung , den er nicht übermäßig hoch anschlägt , und
kommt zu folgendem Schluß : „ Sollte das Unglück es wollen ,
daß in der ersten Seeschlacht ein schweres Geschoß den berühmten
Mast unterhalb trifft und der obere Theil sammt Marsen usw .
auf Deck saust und Unheil stiftet , dann wird es an Stimmen
sicher nicht fehlen , die rufen : „ Weg mit dem Mast !" Denken
wir uns dann die Elektricität als Motor , so fallen auch Rauch¬
fänger und Ventilatoren , und wenn das Aluminium billig ist und
man Legierungen gefunden hat , die den Stahl an Güte übcr -
tresfen , so haben wir das „ Schlachtschiff der Zukunft " 25000
Tons groß , ohne Masten , ohne Rauchfänge , aus Aluminiumstahl
gebaut , geschützt in Wasserlinie , Thürmen und Hülssbatterien
durch Aluminiumstahlpanzer von 1— 1 >/z m ! Dann mag Krupp
einmal ein Geschütz Herstellen , das derartigen Panzerschutz durch¬
schlägt . DaS klingt sehr phantastisch , aber wenn man vor 50
Jahren von 14000 Tons -Panzerschiffen , 55 ein Slahlpanzer ,
140 Tons -Geschützen und Maschinen von 22000 Pferdekräften
als Motor gesprochen hätte , wäre man doch zweifellos ebenso
ausgelacht Warden , als wenn man von einem Fahrzeug auf dem
Wasser 30 Knoten iu der Stunde verlangt hätte , was doch heute
angestrebt und fast erreicht ist, denn das russische Torpedoboot
„ Adler " der Schwarze Meer -Flotte lief bei der Probefahrt im
Maximum 27,4 Knoten .

— Paris , 8 . Aug . In der Nacht von Donnerstag auf Frei¬
tag ist in Toulon durch eine Feuersbrunst ein Schuppen des
Fourageparks der Marine , wo 150000 Kilo Fourage lagerten ,
zerstört . Gerüchtweise verlautet , das Feuer sei böswillig angelegt ,
weil in derselben Nacht in einem Holzschuppen Feuer ausbrach .
Eine Bestätigung des Gerüchts fehlt noch.

— Cowes , 7 . Aug . Bei der gestrigen bei der Insel Wight
abgehaltenen Segelwettfahrt um den Becher der Stadt Cowes
war der deutsche Kaiser wiederum nicht vom Glücke begünstigt .
Der „ Meteor "

, auf dem sich der Kaiser selbst befand , schlug seine
große Rivalin , die „ Jverna "

, welcher er 24 Sekunden zu Gute
halten mußte , um ganze 14 Minuten . Die „ Queen Mab " des

Herrn West aber , welcher 27 Minuten 31 Sekunden von dem

18. Jahrgang
„ Meteor " eingeräumt worden waren und welche als vierte Yacht
am Ziele ankam , schlug den „ Meteor " auf diese Weise um 6 Mi¬
nuten 40 Sekunden . Die Königin , welche auch gestern eine

Spazierfahrt unternahm , erkundigte sich Persönlich im Haupt¬
quartier des königl . Yachtgeschwaders nach dem Ergebniß der

Wettfahrt . Nach Beendigung der Wettfahrt kehrte der Kaiser
nach dem „ Kaiseradler " zurück , legte die Jnterimsuniform eines

britischen Admirals an und begab sich auf die königl . Yacht
„Victoria and Albert " , wo die Königin ihrem Enkel zu Ehren
ein Festmahl veranstalten ließ . Das Schiff hatte ein festliches
Gewand an . Bunt beflaggt mit den Flaggen aller Nationen ,
nahm die britische und deutsche Flagge den Ehrenplatz ein . Rings
um die Yacht brannten elektrische Glühlichter . Auf Deck war ein

Zeltdach aufgespannt . Der Kaiser wurde vom Prinzen von
Wales im Namen der Königin , die an dem Feste persönlich nicht
theilnahm , empfangen . In dem Pavillon stellte der Prinz dem

Kaiser die geladenen Gäste vor . Es waren 26 Gedecke gelegt .
Der Prinz von Wales saß am oberen Ende der Tafel , zu seiner
Rechten der Kaiser und zu seiner Linken Prinz Heinrich von

Preußen . An der anderen Seite des Kaisers und des Prinzen
Heinrich nahmen der Herzog von Connaught und der Botschafter
Graf Hatzfeldt Platz . Außer den Herren des Gefolges des

Kaisers nahmen an dem Festmahl theil : Lord Colville of Culroß ,
Lord Ormonde , Kapitän Holdford , Sir Henry Keppel , Kapitän
Cochrane vom „ Bellerophon " und Kapitän Fullerton und
Lieutenant Coloille von der „ Viktoria and Albert . " Nach der

Aufhebung der Tafel begaben sich die Herren auf die beflaggte
und bekränzte Brücke , welche als Rauchzimmer eingerichtet war .
Die Capelle der kgl. Marineinfanterie ließ ihre Weisen ertönen .
Reden wurden nicht gehalten .

— Cowes , 6 . Aug . Der von der Kaiser ! . Yacht „Meteor "

gewonnene Preis besteht in 50 Pfd . Sterling und einer silbernen
Medaille für den Kapitän der Yacht .

Schiffsbewegungen .
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst , nach dem Orte

A bgang von dort .) S . M . Bermfrzg . „Albatroß " 21 .6 . Wilhelmshaven . (Post¬
stalion : Wilhelmshaven .) — S . M . Pzfhrzg . „Bremse " Wilhelmshaven
25 .7 . (Poststation : Wilhelmshaven . ) — S . M . Pzfhrzg . „Brummer "

Wilhelmshaven . (Poststation : Wilhelmshaven .) — S . M . Kreuzer „Bussard "

16 .6 . Apia 24 .7 . — Sydney . (Poststation : Apia .) — S . M . S . „Gneisenau "

7 .7 . Eoinburq (Schottlands 13 .7 . — 18 .7 . Nieuwedtep (Niederlande ) 24 .7 . —
Gvthenburq j Schwedens . (Poststation : Gothenburg (Schwedens ). — S . M . Av .
„ Greif " Kiel. fPoststation : Kiel .) — S . M . Av . „ Grille " 11 .7 . Saßnitz
13.7. — 16 .7 Wismar 18.7 . — 20 .7. Danzig 24 .7 . — 26 .7 . Kiel. (Poststativn :
Mel .) — S . M . Krzr . „Habicht " 10 .6 . Lagos 12 .6 . — 17 .6 . Accra 17 .6 . (Post¬
statton : Kamemn .) — S . M . Frzg . „ Hay " Wilhelmshaven . (Poststation :
Wilhelmshaven .) — S . M . Dacht „Kaiseradler " 11 .7 . Tromsoe 12 .7 . — 16 .7.
Tromsoe 18 .7 . — 29 .7 . Drontheim 21 .7. — i ö .7 . Bergen 25 .7 . — 27 .7 .
Wilhelmshaven . (Poststativn : Lowes (Insel Wights .) — S . M . Kbt . „Hyäne "

15 6 . Lapstadt 16 .7 . — Kamemn . (Poststation : Kamemn .) — S . Dt . Kbt .
„ JltiS " : 8 .6 . Shanghai . (Poststativn : Hongkong .) — S . M . Fhrzg . „Loreley "

20 .6 . Konstantinopel . (Poststativn : Konstanttnopel .) — S . M . S . „Ma .S"

Wilhelmshaven . (Poststation : Wilhelmshaven . ) — S . M . Av . „Meteor " Kiel .
(Postst . : Kiel .) — S . M . Kreuzer „Möwe " Zanzibar . (Poststation : Zanzibar .)
— S . M . S . „Moltke " 7 .7. Plymouth 21 .7 . — 23 .7 . Portsmouth . (Post¬
station : Portsmouth (Englands .) — S . M . Fahrzg . „Nachtigal " Kamemn .
(Poststation : Kamemn . ) — S . M . Bermfrzg . „Nautilus " 2.6 . Neusahrwasser .
(Poststa . ,on : Neusahrwasser .) — S . M . S . „Nixe" 11 .7. Swinemünde 25 .7 . —
Stockholm . (Poststativn : bis 6 .8 . Stockholm , vom 7 .8 . ab Neusahrwasser .)
- - S . M . Fahrzg . „Otter " Kiel. (Poststatton : Kiel .) — S . M . T -anSpottdpfr .
„Pelikan " 7 .7 . Kiel. (Poststation : Kiel .) — S . Ai . Minenschulschiff „Rhein "

Kiel . (Poststativn : Kiel.) — S . M . Pzrsch . „ Sachsen " Kiel . (Poststation :
Kiel. ) — S . M . Krzr . „ Schwalbe " Zanzibar . (Poststatton : Zanzibar .) — S .
M . Pzfhrzg . „ Siegfried " 11.7 . Tromloe 12 .7 . 16 .7 . — Tromsoe 18 .7 . — 20 .7.
Drontheim 21 .7 . — 25 .7 . Bergen 25 .7 . — 27 .7 . Wilhelmshaven . (Poststatton :
Wilhelmshaven .) — S . M . Krzr . „ Sperber " 17 .5 . Apia 13 .8 . — Sydney .
(Poststatton : Sydney .) — S . M . S . „ Stosch " 16 .6 . Bergen 7 .7 . — 19 .7.
Lowes 24 .7 . — Marstrand (Schwedens . ( Poststation : bis 6 .8 . Marstrand
( Schwedens , v . 7 .8 . ab Saßnitz .) — S . M . Knbt . „ Wolf " 6 .7 . Shanghai 14 .7 .

Jrrthümer .
Erzählung von F . Arnefeldt .

Nachdruck verboten .

(Schluß .)

Die Zeitungen blachlen Auszüge aus Gotthold Bodmers Buch ,
es war das Ereigniß des Tages , man verlangte allgemein die Be¬

rufung einer jo bedeutenden Kraft nach Deutschland , ja es ward

für eine allgemeine Ehrensache erklärt , ihn um jeden Preis dem
Auslande wieder abzugewinnen .

„ Als ob ein Mann wie Gotthold Bodmer durch Geld zu
gewinnen sei "

, sagte Fritz von Letten , der sich gerade zu Hause
befand , um sich als neugebackener Fähnrich den Eltern zu prä -

sentiren , nachdem er ihnen die Notiz aus der Kreuzzeitung vor -

gelescn hatte . „ Um jeden Preis ! " fügteer verächtlich hinzu .
„ Wie denken sich den die Herren Zeitungsschreiber ? Und wer
soll ihn zahle » ? Ich wüßte nur einen — "

„ Und dieser eine bin ich , das willst Du doch sagen , mein

superkluger Sohn "
, fiel der Baron ein , als Fritz hier wieder seine

übliche Kunstpause machte .
„ Ja , das will ich sagen »

, antwortete der Fähnrich , indem
er sich kerzengerade wie vor seinem Kommandeur dem Vater ge¬
genüberstellte und die Hellen, ehrlichen Augen offen und freimüthig
auf ihn richtete . „ Papa , Du bist es , der die Entscheidung in der

Hand hält . "

„ Erich - , stimmte nun auch die Baronin bet . die Hand des

Gaiten ergreijend , „ laß Dich erbitten und mache Hildegard glück¬
lich — »

„ Und gteb Deutschland einen neuen Professor "
, fiel der Baron

brummend ein . „ Was bleibt mir übrig ? Ich werde zuletzt noch

als Reichsfetnd verschrieen , wenn ich dem Vatcrlande diesen Schatz
noch länger vorenthalte , jo mag es denn — "

Er kam nicht weiter , Fritz war ihm an den Hals gesprungen
und erstickte ihn fast mit seinen Küssen .

„ Laß mich los ! Du würgst mich !" stöhnte der Baron , den

Fähnrich abschüttelnd . „ Gehe lieber auf Dein Zimmer und schreibe
Deinem Herrn Bodmer , er möge den Ruf annehmen , ich sei bereit ,
ihm die gewünschte Frau Professorin zu geben . "

„Ach, Papa , ich habe ihm schon oft geschrieben , er solle kom¬

men und sich die Braut holen ; das hilft aber nichts "
, antwortete

Fritz in traurigem Ton , der doch höchst drollig klang . „ Du wirst

Dich wohl entschließen müssen , selbst an ihn zu schreiben . "

„ Auch das noch ! Ich soll ihm meine Tochter nun noch an¬
bieten ? !"

„ Thue es , lieber Erich . Setze Deinem Werk die Krone auf ! "

bat die Baronin .
„ Da habt Ihr mich, wo Ihr mich haben wolltet "

, polterte
der Baron , wischte sich aber verstohlen eine Thräne aus dem Auge .

„ Nun , es wird mir wohl nichts übrig bleiben , als in den sauren
Apfel zu beißen ; da ist es am Besten , ich thue sogleich, was ich
doch thun muß, "

Er entfernte sich , und Fritz suchte Hildegard auf , um ihr
seinen endlich erkämpften Steg zu verkünden und die von dem

plötzlichen Glückswechsel ganz Berauschte in die Arme der Mutter

zu führen . —
Wenige Tage später hielt Gotthold Bodmer den ernst und

würdig abgefaßten Brief des Barons von Letten in der Hand ,
und noch war kein Monat vergangen , da hatte er seine Verpflich¬
tungen gelöst , und besand sich in Deutschland , um seine Professur
zu übernehmen und sein Wiedersehen und gleichzeitig seine Ver¬

lobung mit Hildegard von Letten zu feiern .
Wiederum vier Wochen später fand im engsten Familienkreise

die Hochzeit statt . Man hatte von jeder geräuschvolleren Feier
abgesehen und es vorgezogen , die Trauung in Berlin vollziehen
zu lassen ; zu peinlich würde ein Hochzeitsfest in Lettenhofen an
jene andere Hochzeit erinnert haben , für welche man die Vorbe¬
reitungen getroffen hatte und die in so furchtbarer Weise vereitelt
worden war .

Jetzt saß man in dem traulichen Zimmer Frau Bodmers bei
einem erlesenen Mahle zusammen , der Champagner perlte in den
Gläsern , das Wohl des Brautpaars war getrunken worden , jeder
fühlte im Innersten seines Herzens , daß dieser Tag einer von den
gesegneten sei , welcher ein für einander geschaffenes Menschenpaar
vereint , und doch wollte eine rechte , echte Festesstimmung nicht ein -
treten . Es war , als ob die Sonne durch einen Nebelflor scheine
— die Erinnerung , der man entfliehen gewollt , hatte alle einge¬
holt und sich mit zu Tische gesetzt.

„ Sprechen wir aus , was doch auf aller Lippen schwebt , dann
wird es uns leichter werden "

, sagte endlich der Baron und erhob
das Glas : „ Der Ruhenden unter dem Grase sei freundlich ein
Becher gebracht !"

Laut aufweinend sank Frau von Letten in die Arme ihres
Gemahls , Hildegard und Gotthold hielten sich still bei den Händen ,
eine weihevolle Stimmung bemächtigte sich der Gesellschaft . Nach
einer langen Pause sagte Bodo :

„ Wir wollen auch eines Andern ohne Groll gedenken : der
Tod sühnt . "

„ Von wem sprichst Du da ? " fragte sein Vater .
„ Von Otto von Warnbeck " , erwiderte der Lieutenant , „ ich

wollte hier nicht davon sprechen , nun ist es doch besser , Ihr erfahrt
es ; ich habe heute Morgen in der Zeitung gelesen , daß er im
Walde von Vincennes bei Paris im Duell gefallen ist ; die wenig
rühmliche Veranlassung war ein Streit am Spieltisch . Derjenige ,



— 18 .7. Lhesoo . (Poststatton: Hongkong .) — Kreuzergeschwader : S . M . S .
„Leipzig " (Flaggschiff ) 19 .6. Hongkong 4 .7. — 14 .7 . Yokohama. (Poststatton :
Hongkong .) — S . M . S . „Alexandrine" 19 .6 . Hongkong 23 .7. — 23.7.
MirSbay 28.7 . — 29.7 . Swatow . (Poststatton : Hongkongs S . M . S . „Sophie "
(auf längere Zeit detachirt ) 6 .7 . Port Said 7 .7 . — 1d .7. Gibraltar 17 .7. —
23.7. Nieuwediep (Niederlande) 23.7 . — 24.7 . Wilhelmshaven. (Poststatton :
Wilhelmshaven.) — S . M . S . „Arcona" (aus längere Zeit detachirt ) 9 .6 . La
Kuayra . (Poststation : La Guayra (Venezuelas ) — Manöverflotte : 1. D -viston
(Manövergeschwader ) . S . M . S . „Baden" (Flaggschiff ) Kiel 4 .7 . — 9 .7 .
Glückstadt 12.7 . — 13 .7. Helgoland 14.7 . — 1 :

^
.7 . Borkum 16.7 . — 16 .7 .

Wilhelmshaven 21 .7 . — 23.7 . Lhristtansand 26.7. — 28.7 . Kiel . (Poststatton :
Kiel.) — S . M . S . „Bayern" Kiel 15 .7. — 17.7 . Wilhelmshaven 21 .7. —

Wilhelmshaven 21 .7. - Nordsee - 23.7. Wilhelmshaven. (Poststatton : LoweS
(Insel Wights.) — S . M . Av . „ Zielen" 13 .7 . Helgoland 14 .7. — 1S.7. Borkum
16.7 . — 16 .7. Wilhelmshaven 21 .7 . — 24.7 . Lhristiansand 26.7 . — 28.7. Kiel.
(Poststation : Kiel ) - II . Division (UebungSgeschwader) : S . M . S . „Friedrich
Karl" (Flaggschiff ), S . M . S . „Kronprinz"

, S . M . S . „ Friedrich der Große"
13.7 . Helgoland 14 .7. — 15 .7 . Borkum 16 .7 . — 16 .7 Wilhelmshaven 21 .7 .
"7 24 7. Thnsttausand 26.7. - 287 . Kiel (Poststation : Kiel.) S . M . S .
„Deutschland " 13 .7. Helgoland 14.7. — 15 .7 . Borkum — 18.7. Wilhelms¬
haven 21 .7. — 24 .7 . Ehrtstiansand 26.7. - 28 .7 . Kiel . (Poststatton: Kiel .)— S . M . S . „Prinzeß Wilhelm" Kiel 6.7. - 9.7 . Bmnsbüttel 12 .7 . — 13.7.
Helgoland 14 .7 . — 15.7 . Borkum 16 7 . — 16.7 . Wilhelmshaven 21.7 . —
24.7 LhrtstianMd 26 .7. — 28.7 . Kiel . (Poflstotion : Kiel .) — S . M . Aviso
»Wacht" 13 .7. Wilhelmshaven 21 .7. — 23.7 . Lhristtansand 26.7 . - 28.7.
Kiel. (Poststatton : Kiel.) — Torpedobootsflotille: S . M . « v. „Blitz " (Flottillen-
fhrzg -), S . M . TorpedodtvisionSboot„v 1 " , S . M . Torpedoboot „ 8 7"

, „8 8" ,
„8 9 "

„ 8 10"
, „ 8 12"

, „8 14"
, S . M . TorpedodtvisionSboot „ v 8" . S . M

Torpedobvot „8 15"
, „8 16"

, „8 17"
, „8 18" , „8 20"

, „8 21 " 12.7. Pillau
Z3.7. — 13 .7 . Memel 13 .7 . — 14.7 . Neufahrwasser 23.7 . - 24.7 . Kiel .
(Pvststation : Kiel.) - AblösungStranSport: von S . M . Knbt. „Wolf"
halbe Besatzung —, und S . M . Knbt. „ IM " — BesatzungStheil
Heimreise mit dem fahrplanmäßigen ReichSpostdampser : Hongkong 30 .6 . —
Bremerhaven.

Stapellauf des Panzerfahrzeugs „Hildebrand "
und des Panzerschiffes „Wörth ".

Kiel, 6 . August . Zwei stolze Panzerschiffe sind heute aus der
Taufe gehoben und als jüngste Mitglieder unserer Flotte eingereiht .
Auf der Kaiser !. Werft lag der Panzerbearbeitungs -Werkstatt gegen -

^ er das Panzerfahrzeug „ k " . Dasselbe war festlich geschmückt.

Auf beiden Masten wehte die Kriegsflagge . Guirlanden und

Kränze
' ttmsäumteu die Bordwände und rankten sich um den über

die Tau , hinausragenden Bugspriet . Die letztere war mit

Flaggen m
' schmackvoll drapirt . Zur Seite des Panzers waren

die Tribünen ^ür die Offiziere und Beamten mit ihren Damen .

Das I . Seebata , hatte die Ehrenwache und das Musikkorps gestellt .

Kurz vor 1 ^ Ähr bestiegen der Prinz und die Prinzessin zu

Schaumburg -Lippe , gefolgt von Sr . Excellenz dem kommandirenden

Admiral , Wzeadmira .
* Frhrn . v- d . Goltz , dem Hofmarschall Frhrn .

v . Seckendorfs und et . ^ er Hostuime an der Barbarssia -Brücke ein

von einem Offizier gest arrtes Boot , um nach der Kaiser ! . Werft

hinüberzufahren . Beim B
' esteVen des Bootes wurde in diesem die

Prinzenstandarte gesetzt, welche sofort von sämmtlichen im Hafen
(legenden Schiffen salutirt w - 'rrd e . Nach Landung auf der Kaiser ! .

(Werft schritten die höchsten Her
' rs (haften die Ehrenkompagnke , welche

oräsentirte , ab und nahmen 1 " der Nähe der Taufkanzel Platz .

Darauf bestieg Se . Exc . der Stü tionschef . Vizeadmiral Knorr , die

Taufkanzel und taufte das neue Fahrzeug mit folgenden Worten :

Das vorstehende stattliche Panzerst hrzeug , ein Erzeugniß fleißiger
Arbeit dieser Kaiserlichen Werst , ^ ine willkommene Vermehrung

unserer Wehrkraft zur See , begleiten unsere besten Hoffnungen
und Wünsche bei seinem heutigen erster « Einlaufen in sein Element .

Fahre glücklich dahin . Wind und Wellen seien dir günstig . Wie

der Held und alte Waffenmeister , defst n Namen du trägst in der

deutschen Sage , alle Zeit treu zu seinem Herrn Dietrich von Bern

gestanden hat , so sei der Geist deiner zukünftigen Bestrebungen .

Sei alle Zeit erfüllt und getragen von .hingebendem Opfernmth
und Treue zu unserem allergnädigsten Kais .er bis zum Toln . So

wehe die Kaiserliche Kriegsflagge ehrend über dir , dem Feinde zum

Trutz , dem Vaterland zu Nutz . Das walte Gott ! Ich taust dich
im Namen und im Aufträge Sr . Majestät des Kaisers

„ Hildebran .d" .
Bei den letzten Worten zerschellte lüe Champagnerflasche am

Steven des Schiffes , die Stoppleine wur 'de gekappt , und fast in

demselben Augenblicke setzte sich der Schiffskörper in Bewegung .

Die Mannschaften der Ehrenwache präsenrir 'ten , Musik und Schel¬

lente intonirten den Präsentirmarsch brausende Hurrahrufe der

Tausende von Zuschauern ertönten , und so glt .tt das Schiff ruhig
und glatt vom Helgen hinab ins Wasser . Hier wurde es alsbald

Vertäut und später in die Kaiserliche Werft geschleppt .

Nach Beendigung des Stapellaufes begaben sich die Scho um -

burg -LiPpe ' schen Herrschaften zunächst noch einmal hart an die

Ufermauer der Werft , um daS nunmehr schwimmende Schiff in

Augenschein zu nehmen . Später begaben sich dann die Herrscha ften
im blauen Kaiserboote nach der „ Germania -Werft " .

Bei den Schaumburg -Lippe ' schen Herrschaften fanv nach dem

Stapellauf im hiesigen Königlichen Schlöffe eine Frühstückst « fel

statt , zu welcher , wie die N . O . Ztg . mittheilt , der kommandiren de

Admiral Frhr . v. d . Goltz , der den Staatssekretär des Reich ! -

martneamts vertretende Kontre -Admiral Köster , der Chef den

Marine -Station der Ostsee Vize -Admiral Knorr , der Chef der

Manöverflotte Vize -Admiral Schröder , die übrigen in Kiel an¬

wesenden Admiräle , der Chef -Konstrukteur der Kaiserlichen Marine ,
Geheime Admiralitäts -Rath Dietrich , die den Bau der neuen

Kriegsschiffe „H ckdebrand » und „ Wörth " leitenden Marine -Schiff -
bau -Techniker u nd der Direktor der Germania -Werft Zimmermanu
mit Einladung ? n beehrt worden waren . Auch der Kommandant
und der erste Offizier des russischen Panzer -Kreuzers „ Wladimir
Monomach - , i oelche den Prinzlichen Herrschaften ihre Aufwartung
gemacht hatte n , nahmen an der Tafel Theil . Prinz Adolf zu
Schaumburg - .' Zippe brachte namens seiner Gemahlin das Wohl des
Kaisers - aus , während Admiral Frhr . v . d . Goltz mit einem Trink¬
spruch auf (Ihre König ! . Hoheit die Prinzessin antwortete .

Rach Aufhebung der Tafel wurde dem Flaggschiff „ Baden "
ein kurzpc Besuch noch abgestattet und demnächst mit S . M . S .
„ Grille '" eine Fahrt in See unternommen . Mit dem fahrplan¬
mäßigen ; Z,uge um 7 Uhr Abends haben die Schaumburg -Lippeschen
Herrschaft en mit ihrem Gefolge Kiel wieder verlassen . In Anlaß
des Stsp ellaufes auf der Germaniawerft wurde von dieser am
Sonnabe nd Abend im Hotel „ Bellevue " ein größeres Diner von
etwa IN 0 Gedecken gegeben . Es beteiligten sich verschiedene Ad¬
miräle , höhere Werftbeamte u . A . an dieser Feier .

HÄ rauf erfolgte der Stapellaus des Panzerschiffes „ L " um
12 Uhr . Die Germania -Werft hatte zu dem feierlichen Akte
ihr Fejtz jemand angelegt . Zur Theilnahme an der Feier hatte sich
jaus der geräumigen Werft ein äußerst zahlreiches Publikum ein -
Mfundeu , auch waren die Offizierkorps der Garnison , sowie Depu -
stMonea der in Friedrichsort garnisonirenden Marinetheile und
der im Hafen liegende Schiffe erschienen .

M ittags 12 Uhr landete die mit Vornahme des Taufaktes
b?.Mftra gte Prinzessin Adolf von Schaumburg -Lippe , Kgl . Hoh . ,
in Begl eitung ihres Gemahls in dem blauen Kaiserboot an der
Ge rman ia -Werft , vom Direktorium und dem Vizeadmiral v . d . Goltz
empfangen . Alsdann begaben sich die Schaumburg -Lippeschen
Her : ffcha ften und das Gefolge auf Yen Festplatz . Die Prinzessin
Adolsi liestleg alsdann in Begleitung ihres Gemahls und gefolgt
vom kommandirenden Admiral , Vizeadmiral Frhrn . v . d . Goltz ,
Direkt vw Ztmmermann und anderen . Herren die Taufkanzel . Frei¬
herr 1 ' - d . Goltz hielt dann m t weithin vernehmbarer Stimme
etwa s

'
rügende Taufrede : „ Von Sr . Majestät dem Kaiser bin ich

beauftr . igt , die Taufe des Schiffes zu vollziehen und bitte ich , mir
einige k Worte nach altem Seemamnsbrauch gestatten zu wollen .
Vor un ^ steht eins von den vier mächtigen neuen Panzerschiffen ,
die Ersatz , für alte ausgediente Schiffe sein sollen . Verlasse denn
Du , als das letzte dieser vier den Bauplatz , doch hoffe ich , daß
Du stets das erste sein wirst wen « es gilt , den Feind anzugreifen
und daß Ldu den Kamps mit Ehren bestehen wirst . Ein besonderer
Platz wird ; Dir heute zu Theil , wo Du als Mitglied unserer
deutschen Marine in die Fluth gelassen wirst . Ter 6 . August ist
ein Ehrentag , Möchte Dir dieser Tag stets eingedenk sein und
Du unter dein '

Schutz dieses Tages glücklich fahren . Die Mann¬
schaft dieses Schiffes möge dieses Tages gedenken und der Thaten
unter dem siegreichen Feldherrn , der solchen Ehrentag geschaffen .
Möchte sie .lernen , was die eherne Manneskraft , Kriegsfähigkeil
und Opfermutth unter guter Führung vollbringen kann , für Schutz
Se . Majestät mnd das Reich und stets bereit sein , sich zu kräftigen
und zu ftähL-en . Der heutige Tag erhält eine besondere Weihe
dadurch , daß eine Königliche Frauenhand die Taufe vollzieht .
Möge die Mannschaft stets eingedenk sein des 6 . August . Bei
dieser Aufgabe aber möge sie in Freuden sich bewußt sein , daß ,
wenn diesem Schiffe einst Loorbeeren beschiedeu sein sollten , diesem
hohe Thaten zu Grunde liegen müssen . Mit diesen Wünschen
und Hoffnu .lgen vereinigen sich die Wünsche der Kaiserin Friedrich ,
welche ein ( Glückwunschtelegramm zu dem Stapellauf des Panzer¬
schiffes übersandte . Darf ich Eure König ! . Hoheit bitten , dem
Schiffe seinen Namen zu geben .

Dann sprach Ihre König ! . Hoheit : „ Ich trmfe Dich im Namen
Sr . Majestät des Kaisers und Königs :

„ Wört h " .
Bei den letzten Worten zerschellte an 'oem Bug des Schiffes

die Flasche deutschen Schaumweins , und auf ein gegebenes Zeichen
keilten die bereit stehenden Arbeiter das Schiff hoch. Nach kaum
einer Minute setzte sich das Schiff in Bewegung und glitt erst
langsam , dann schneller feinem Elemente entgegen .

Zum Stapellaufe des Panzerschiffes „ Wörth " lief von der
Kaiserin Friedrich au den kommandiren . Admiral Frhrn . v. d . Goltz
folgendes Telegramm ein : „ Wenngleich in der Ferne , so folge ich
doch im Geiste der heutigen Feier an einem Erinnerungstage , der
ein so stolzer und doch zugleich so w 'chmüthiger für mich ist. " Dem
Stapellaufe der beiden Panzer wohnten auch der Kommandant
und die Offizier e des russischen Kreuzers „ Wladimir Monomach " bei .

« o k « l e
8 Wilhelmshaven , 8 . Aug . S . M . Tpbt . „ 8 43 " und

„ 8 45 " sind gestern nach Norderney in See gegangen , um heute
Nachmittag die z. Z . in Norderney weilenden Kaijcrlickkn
Prinzen an Bord des „ Kaiseradler " zu setzen . „ Kaiseradler "

traf um 11 Uhr in Norderney ein . Das Schiff wird nach Ein¬
treffen in Wilhelmshaven direkt in die Kammerschleuse gehen .

Wilhelmshaven, 8 . August. Wegen Umbaues der Drehbrücke
zwischen hier und Marien siel wird der Wafferstand des Ems -Jadc -
Kanals vom 15 . d . Mts . aus die Dauer von 4 Wochen um 1 m
gesenki . Der Kanal selbst wird bei Mariensiel abgedammt werden .

Wilhelmshaven, 8 . August. Der III . Kongreß des Nord-
westdeutschen Schachverbandes ist In den verflossenen beiden Tagen

hier abgehalten worden und zu allseitiger Zufriedenheit programm¬
mäßig verlaufen . Am Sonnabend Morgen trafen die ersten aus¬
wärtigen Schächer hier ein und begannen um KU/ , Uhr in
E . Meyers Restaurant das Turnier um die Meisterschaft , welches
bis zum Abend fortgesetzt wurde . Es nahmen daran Theil die
Herren Herford und Presuhn aus Bremen , Schrickel und de Vries
aus Oldenburg und Haase und Krause von hier . Am Abend
fand die Delegirten - Versammlung in demselben Restaurant statt .
In derselben wurde u . a . beschlossen, die Wahl des Vorortes bis
zur Versammlung im nächsten Frühjahre zu vertagen , da sich kein
Verein zur freiwilligen Uebernahme meldete . Als Bundessekretär
wurde für das nächste Jahr Herr Presuhn -Bremen gewählt . Am
Sonntag früh trafen die übrigen Theilnehmer ein , worauf in der
„ Burg Hohenzollern " mit dem Haupt - und Nebenturnier be¬
gonnen ward . Das Meisterturnier wurde weitergeführt . Die heißen
Kämpfe erreichten am Nachmittag ihr Ende , worauf ein Problem -
Lösungsturnier in dem mit Schack -Emblemen hübsch dekorirten
Saal der „ Burg Hohenzollern " stattfand . Um 6i/ ^ UHr Abends
wurden die Namen sämmtlicher Sieger bekannt gegeben . Im
Turnier um die Meisterschaft erhielt Herr Herford -Bremen den
1 . Preis (sämmtliche 5 Partien gewonnen ) mit 35 Mk . , Presuhn -
Bremen den 2 . Preis (3 gew .) mit 20 Mk . , um den 3 . Preis
findet noch der Entscheidungskampf zwischen den Herren Haase
und Krause von hier statt . Derselbe konnte der vorgerückten
Zeit halber nicht zu Ende geführt werden . Für das beste Er¬
gebnis gegen die 3 Sieger erhielt Herr de Vrics -Oldenburg einen
Spezialprets . Im Hauptturnier war das Resultat folgendes :
Gruppe ^ . : Tapken und Erhorn , beide aus Wilhelmshaven , 1 .
und 2 . Preis gethctlt ; Gruppe L : Ahrenbeck -Bremen 1 . Preis ,
Beicht -Wilhelmshaven 2 . Pr . ; Gruppe 6 : Schilling -Delmenhorst
1 . Pr . , Lorenz und Meyer (Wilhelmshaven ) und Schwartze -
Bremen den 2 . Pr . gelheilt . Im Nebenturnier bekam F . Kruse -
Wilhelmshaven den 1 . Preis , während Klöpper -Bremen , Müller -
Wilhelmshaven und Schlalos -Varel den 2 . Preis theilten . Herr
Kruse erhielt außerdem noch 2 Preise , und zwar einen für die
kürzeste Parthte und den anderen für die höchste Ziffer gewonnener
Parthien eines Hiesigen . Im Problem -Lösuugsturvier wurde ein
von O . Krause - Wilhelmshaven verfaßter Dreizüger nur von
Presuhn - Bremen in 41 Minuten richtig gelöst , welcher daher den
Preis erhielt ; für Lösung eines Zweizügers desselben Verfassers
erhielt Ahrenbeck -Bremen (36 Min .) den Preis und endlich für
Lösung eines Dreizügers von E . Meyer hier bekam B - Grund
hier (47 Min .) die ausgesetzte Prämie . Außerdem hatte im Anfang
diesesSommers ein Problemturnier stattgefunden , dessen Resultat nach
eingehender Prüfung der eingesandten Arbeiten ebenfalls bekannt
gegeben wurde . Hierbei bekam Lorenz -Wilhelmshaven den 1 . und
3 . Preis und Schrickel -Oldenburg den 2 . und einen weiteren
4 . Preis . Nach beendeter Preisvertheilung begann der Commers ,
welcher die noch hier verbliebenen Theilnehmer (leider mußte die
Mehrzahl der Auswärtigen bereits um 7 Uhr wieder abreisen )
noch lange in gemüthlicher und lustiger Vereinigung beisammen
sah . Das glücklich verlaufene Fest wird aber jedem Betheiligten
eine frohe Erinnerung bleiben .

Wilhelmshaven, 8 . Aug . Eine gemeinschaftliche Sitzung beider
städtischen Kollegien wird morgen Dienstag abgehalten werden .

Wilhelmshaven, 6 . Aug. Die Kolonisation der Hochmoore
in den uns benachbarten Distrikten am Ems -Jade -Kanal ist inte¬
ressant genug , um dieselbe einer näheren Besichtigung , die gerade
uns Wilhelmshavenern durch eine Bootparthie auf dem Kanal un -
gemein erleichtert wird , zu unterziehen . So hatte eine größere
Gesellschaft von hier auch den gestrigen Tag zu einem Ausflug
nach dem Hochmoor benutzt . Die Kolonien bei Reepsholt , welche
vom Fiskus angelegt wurden , sind im raschen Aufblühen begriffen .
13 Häuser nebst Scheunen sind hier bereits auf dem moorigen
Untergründe errichtet . Zu jedem dieser Häuser gehören 120 bis
180 Morgen unkultivirtes Land , welches den Kolonisten zur Ur¬
barmachung überwiesen ist. Die Letztere nimmt regen Fortgang .
Die Urbarmachung geht rapide vor sich , was durch den vorzügli¬
chen Stand des Kornes und der sonstigen Früchte bestätigt wird .
Der Torf erreicht eine Tiefe von 15 Fuß ; das Fundament für
die Häuser muß deshalb erst durch starke Längsbohlen gewonnen
werden , auf denen später das Fachwerk sich erhebt . Die Herren ,
welche von hier ausgeflogen waren , fanden die liebenswürdigste
Aufnahme bei einem alten Wilhelmshavener Unternehmer . Nach
Besichtigung des Moores begab sich die Gesellschaft nach Friedeburg ,
wo man in Herrn Peters Restaurant sehr gute Ausnahme fand .
Vor der Abreise wurde noch die sehenswerthe Kirche in Augenschein
genommen . Wenn man die gewaltigen Bestände von Torf sieht ,
muß man füglich darüber erstaunt sein , daß in unmittelbarer Nähe
der ungeheuren Torfmoore in Wilhelmshaven der Torf als Brenn¬
material so hoch im Preise stehen kann , da ja die Wasserfracht auf
dem Kanal außerordentlich gering ist. Zur Einführung des Torfes
als Brennmaterial sollte seitens unternehmender Kaufleute noch
mehr hingewirkt werden . Der Torf wird noch viel zu wenig ver¬
wendet , weil er km Verhältniß zu den anderen Heizmaterialien
noch zu hoch im Preise steht . Ihn durch massenweise Ausbeutung
den weitesten Kreisen durch billige Zufuhr zugänglich zu machen ,
wäre eine gewiß nicht unlohnende Aufgabe für eine größere Han¬
delsgesellschaft .

Wilhelmshaven, 8 . August . In der Mittelschule und in den
Volksschulen hat heute der Unterricht wieder begonnen .

mit dem er sich schlug, scheint so wenig satissaktionssähig gewesen

zu sein , wie er selbst, " fügte er für sich hinzu .

„Der Rittmeister v. Warnbeck hat im Auslände gelebt ? "

fragte Bodmer .
„ In Monaco , in Paris , in England , wo er auf den Renn¬

plätzen eine bekannte Persönlichkeit war , überall , wo sich die Leute

zusammenfinden , die , nach dem Bilde dcS geistreichen französischen
Autors den schönen Früchten gleichen , welche , wenn man sie genauer
betrachtet , einen Stich haben und deshalb nicht mehr zur ersten

Wahl gehören !" erklärte der Lieutenant , und sein Vater fügte

hinzu : .
„ Sie hatten es verschmäht , einen Verleumdungsprozeß gegen

ihn anzustrengen , und der Anklage des Staatsanwalts wußte er

sich geschickt zu entziehen . Unmittelbar , nachdem mein Sohn bei

ihm gewesen und ihm das Geständniß abgedrungen , daß er wissent¬

lich falsches Zeugniß abgelegt , verließ er Falkenhorst und ging aus

Reisen . Schon eine Woche darauf verhandelte sein Rechtsanwalt
in seinem Aufträge mit Herrn v . Warnbeck - Uelz , dem nächsten

Vetter , wegen Uebernahme des Majorats gegen eine einmalige Ab¬

findungssumme und eine recht beträchtliche Jahresrente an den

bisherigen Inhaber . Der Vertrag kam zu Stande , zur großen

Genugthuung des gesammten umwohnenden Adels , für den die

fernere Anwesenheit Warnbecks auf Falkenhorst eine Verlegenheit

gewesen wäre , und er ist niemals zurückgekehrt . In Falkenhorst

haust jetzt der Major v . Warnbeck mit seiner Frau und zehn

Kindern ; er wird die Jahresrente , die er nicht mehr zu zahlen

braucht , recht gut als Zulage für seine drei ältesten Sohne ver¬

wenden können . "
- » .

„Der Kaiser hat die großen Zulagen verboten, " bemerkte

Fritz altklug .
„ Sei unbesorgt , mein Sohn , ich bin ein gehorsamer Unter -

than und werde mick streng nach den Vorschriften Seiner Maje¬

stät richten, " scherzte der Baron . „ Du wirst ntchr eine Mark
mehr bekommen , als gestattet ist. "

Der Bann war gebrochen , fortan herrschte eine stille , harm¬
lose Fröhlichkeit in dem kleinem Kreise ; selig lächelnd saß Hildegard
zwischen ihrem Gatten und ihrem ältesten Brudec ; auch die
Schranke , welche diese beiden so ehrenwerthen , tüchtigen Naturen
von einander getrennt hatte , war gefallen . Bodo versprach , so
oft er nur Urlaub erhalten könne , zu Schwester und Schwager
aus seiner nicht allzu fern gelegenen Garnison nach Bonn zu
kommen .

„ Sobald ich Lieutenamt bin , lasse ich mich nach einem Regi¬
ment nach Bonn versetzen, « erklärte Fritz mit großer Bestimmtheit ;
„ dann bin ich täglich bet Dir, " fügte er , die Anrede betonend

hinzu , denn er war nicht wenig stolz darauf , daß er mit dem
Professor Brüderschaft getrunken hatte .

„ Wenn es Dir nur nicht so geht , wie dem Liebespaar im
Märchen , das sich aneinander vorbeigewünscht hat, " lächelte die
Baronin , „ ich habe ein Vsglein singen hören , daß man Gotthold
nicht allzu lange in Bonn lassen wird , sondern ihn nach Berlin

zu berufen gedenkt . "

„ Wenn mir dann Bodo die Liebe thut , sich eine hübsche
gute Frau zu wählen, " sagte Herr v . Letten , „ so übergebe ich
ihm Lettenhofen und ziehe mit meiner Frau nach Berlin , dann
sind wir alle hübsch beisammen . Sie sind doch auch damit einver¬
standen , Mama Bodmer ? " wandte er sich an diese.

„ Gewiß, " versetzte sie mit ihrem seinen hübschen Lächeln ;
„ für die nächste Zeit gönne ich aber den Kindern das Leben für
sich allein in der schönen Stadt am Rhein . Sie haben einander
so lange entbehrt und haben ein doppeltes Recht , einander unge¬
stört anzugehören . "

„ Selbstlos wie immer, " sagte Hildegard , die Hand der
Schwiegermutter küssend.

„ Und vom feinsten Verständntß für mein tiefstes Empfinden, "

fügte Gotthold hinzu .
„ Wohl dem Manne , in dessen Seele die Frauen zu lesen

vermögen , die ihm am nächsten stehen , seine Mutter und seine
Gattin, " sagte die Baronin . „ Dir , Gotthold , ist dieses Glück zu
zu Theil geworden , aber Du hast es Dir verdient . "

„ Und ich gelobe seiner würdig zu bleiben, " antwortete der
Professor , mit der einen Hand Hildegards Hand , mit der andern
die der Baronin ergreifend . „ Ich weiß , welchen Schatz Sie mir
onvertrauen . "

„ Der Wagen hält vor der Thür, " rief Fritz , der zum Fenster
hinausgeblickt . „ Hurrah , der Herr Professor und die Frau Pro¬
fessorin sollen leben , und nun schnell fertig gemacht zur Abreise !"

Eine Viertelstunde später rollte der Wagen davon , welcher
das junge Paar nach dem Anhalter Bahnhof trug , von wo sie
die Fahrt nach Bonn , die Reise nach ihrem heißersehnten , schwer¬
erkämpften Glück antraten .

Ende .

— * Catania , 4 . Aug . Der Ausbruch des Aetna ist im
weitern leichten Zunehmen begriffen . Der Lavastrom an der Ost¬
seite wird stärker . Ein neuer , aber unbedeutender Lavaerguß
richtet sich gegen den Monte Piccitello .

— * Newyork , 5 . Aug . Aus St . Paul (Minnesota ) wer¬
den neuerdings Ueberschwemmungen des Mississippi gemeldet . Es
sind mehrere Menschen ertrunken . — Vanderbilt hat seine Aacht
„ Alva " öffentlich versteigern lassen . Die Yacht , welche 75000 D .
gekostet hat , brachte in der Auktion 3500 Doll .

— * (Das letzte Gedicht .) Haben Sie mein letztes Gedicht
gelesen ? — Ja . — Und wle gefällt es Ihnen ? — Wenn es
wirklich Ihr letztes Gedicht ist. so ist es sehr gut .



Wilhelmshaven , 8 . Aug . Die am Sonnabend in der „Burg

Hohenzollern
" von den Leipzigern veranstaltete Abschiedssoiree

war zwar weniger gut besucht , als die beiden ersten , doch erfreuten

sich die Vortrüge der gleichen beifälligen Aufnahme , wie ihre Vor¬

gänger . Im Winter gedenken die Leipziger wiederzukommen .
Wilhelmshaven , 8 . Aug . An der gestrigen Fahrt nach Hel

goland betheiligten sich gegen 50 Personen . Die Ueberfahrt der

lief trotz der steifen Brise ganz glücklich. Bon der unvermeidlichen
Seekrankheit wurden nur wenige verschont .

Wilhelmshaven , 8 . August . Ein leichter Brand , der glücklicher¬
weise keinen nennenswerthen Schaden anrichtete , entstand heute
Morgen auf dem Festplatz in Tonndeich . In der Nähe eines

Konditorzeltes gerieth das Segeltuch in Brand . Zum Glück wurde

die Flamme , die bereits in das Nachbarzelt hinüberleckte , sogleich
bemerkt und dadurch weiteres Unheil verhütet .

: Hr - HenS , 8 . Aug . Das gestern in Tonndeich veranstaltete
Kinderfest hatte eine große Zahl Schaulustige aus Heppens , Neu¬

ende und Wilhelmshaven herbeigelockt . Um 2 Uhr sammelten

sich die festlich geschmückten Kinder auf dem Schulhofe und hielten
von dort aus einen Umzug , der auf dem Festplatz endete . Hier
vergnügten sich die Kleinen bei allerhand Spielen , während die

Erwachsenen sich den Freuden des Tages Hingaben . Die Geschäfts¬
leute waren mit dem Besuch durchweg zufrieden .

Reuvremen , 8 . Aug . Durch rohe Burschen wurden in ver-

wichener Nacht im Erdgeschoß eines an der Mittelstraße belegenen
Hauses 8 Fenster zerschlagen .

§ Bant , 7 - August . In der Nacht vom 5 . zum 6 . d . Mts .

ist ein Schwein aus dem Stall eines hiesigen Einwohners gestohlen
und nebst einem von der Weide entwendeten Schafe hinter dem

Deiche in der Nähe der werftfiskalischen Badebnden geschlachtet
worden .

sind in den letzten Jahren fortwährend zur Verbesserung des Be¬
triebes Aufwendungen in bedeutender Höhe gemacht worden . Neue

Anlagen aller Art seien angeschaffen , neue Brücken gebaut worden ;
auf die Instandhaltung des Materials sei die größte Sorgfalt ver¬
wendet worden . Dies erhelle aus den vorliegenden Jahresberichten
unbedingt . — Von einem Landtagsmitgliede sodann wird uns ge¬
schrieben , daß soweit ihm bekannt sei , von großer Unzufriedenheit
innerhalb der Kreise der Landtagsabgeordneten Niemand etwas wisse.

6- Helgoland , 6 . August . I . K . H . Frau Großherzogkn von

Sachsen -Weimar trifft zu einem mehrwöchentlichen Besuch am 9 .
d . M . hier ein . Die Lieferung des Bedarfs für Verpflegung usw .

ist Herrn H . Gehlke — zum dritten Mal seit Erscheinen I . K . H .
der Großherzogin auf der Insel — übertragen .

Norderney , 5 . August . Die Zahl der hier bis gestern Mittag
angemeldeten Badegäste und Fremden stellt sich auf 10 283 , gegen
9961 am selben Datum des Vorjahres .

Leer , 5 . August . Die städtischen Kollegien haben die Mittel

sür Anlage einer Wasserleitung bereit gestellt . Das Wasser soll
dem Wasserwerk des westfälischen Kohlenreviers in Schalke ent¬

nommen werden .
Bremen , 5 . August . Wie die „ Wes -Ztg . " hört , hat der

Norddeutsche Lloyd den Dampfer „ Falke " , ein Schiff aus der

englischen Linie , nach Hamburg verkauft .
Stade , 5 . August . Bankier Knüppel aus Osten ist wegen

Bankerotts und Unterschlagung in 50 Fällen zu 4 Jahren Gc -

fängntß verurtheilt worden .

ÄrL «, -LLL Äilmzrsr » * « WS « er ProvMz .
lk Rüstersiel , 6 . August . Heute Morgen 7 Uhr fand hier

von der 1 ., 3 . und 4 . Compagnie des II . Seebatatllons auf den
Groden ein gefechtsmäßiges Schießen mit scharfen Patronen statt .

Oldenburg , 5 . August . Se . K. H . der Großherzog hat gestern
Nachmittag dem Gewerbemuseum einen Besuch abgestattet . In
demselben ist augenblicklich Herr Bildhauer Gundelach auS Hannover
damit beschäftigt , das Denkmal für den Großherzog Peter Friedrich
Ludwig anzufertigen , worüber bereits früher in der „ Old . Ztg ."

berichtet worden ist. Se . K . H . ist dann um 3 3/^ Uhr nach etwa

halbstündigem Aufenthalte nach Rastede zurückgefahren .
-8- Oldenburg , 8 . August . Gestern nahm das Schützenfest

des Oldenburger Schützenbundes seinen Anfang . Trotz der Un¬

gunst der Witterung hatte sich auf dem Festplatze ein zahlreiches
Publikum eingefunden .

Oldenburg , 6 . August . In der Zeit vom 1 . Januar bis zum
1 . August d . I . sind bei der Versicherungsanstalt Oldenburg er¬

hoben 46 Anträge auf Gewährung der Invalidenrente und 150 An¬

träge auf Gewährung der Altersrente . Bewilligt sind 24 Invaliden¬
renten im Betrage von 3760 M . und 99 Altersrenten im Betrage
von 12378 M -, außerdem 20 Altersrenten auf Anträge aus dem

Vorjahre im Betrage 2333,40 M - , also im Ganzen 143 Renten
im Belaufe von 18471,40 M . Seit Anfang 1891 sind nunmehr be¬

willigt 634 Renten von reichlich 78000 M . Außerdem sind in

zwei Fällen , in denen infolge Krankheit der Eintritt der Invalidität

zu befürchten war , die Kosten des Heilverfahrens übernommen .

Oldenburg , 6 . August . Die „Old . Ztg . " schreibt : Den Rück¬
tritt des Herrn Geheimrath Bormann betreffend , bemerken wir

zunächst, daß unsere gestrige Mittheilung in allen Punkten den

Thatsachen entspricht . Mit Bezug auf die gestern abgedruckle
Korrespondenz der „ Frankfurter Zeitung " aber sind uns mehrere
Zuschriften zugegangen . In einer derselben wird auf die s . Z .
des Näheren besprochene Festschrift zum Jubiläum unserer Eisen¬
bahn hingewiesen , deren Zahlenangaben sehr wenig mit dem In¬
halt jener Korrespondenz stimmen : 1888 ist Herr Geheimrath
Bormann nach Oldenburg gekommen . Die Einnahmen betrugen
damals laut Ausweis der Jubiläumsschrist nicht ganz 4500000 M . ,
die Ausgaben 2800000 M . — 1891 betrug die Gesammteinnahme
6300000 M . , die Ausgabe 4100000 M . , somit ergtebt sich für
das letztere Jahr dem erstgenannten gegenüber ein Plus von
1800000 M . hinsichtlich der Einnahmen . Mehr ausgegeben
im Jahre 1891 ist allerdings 1300009 M . Von obiger Summe

abgezogen , würde sich aber immer noch eine Hebung der Einnahme
um eine halbe Million ergeben . Somit könne von einem Rückgänge
des finanziellen Erträgnisses doch nicht die Rede sein . Zudem aber

Die Cholera .
Troppau , 5 . August . Angesichts der Thatsache , daß die

Cholera trotz aller Dementis in der That in Polen vorhanden

ist, werden hier umfassende Sicherheitsmaßregeln getroffen . Dies¬

bezügliche Verfügungen sind von der Landesregierung bereits er

lassen worden .
Wien , 6 . August . Nach Meldungen mährischer Blätter

starben in Trebitsch nach sechsstündiger Krankheit ein Arbeiter und

ein zehnjähriger Knabe an einheimischer Cholera .

Lemberg , 5 . August . Der von der Statlhalterei nach

Russisch-Polen entsendete Arzt erklärt , daß die ganze Eisenbahn¬
route Kicw -Podwoloszyska noch seuchcnfrei sei , daß aber die

Cholera sowohl in Warschau , als auch im übrigen Polen weiter

um sich greife .
Triest , 5 . August . Depeschen aus Beirut melden , daß die

Cholera sich von St . Jean d' acre über sämmtliche syrische Hafen¬

städte ausbreitet . Aus Alexandrien wird berichtet , daß am 2.

August in St . Jean d' acre 96 Cholerafälle vorgekommen , von

denen 73 tödtlich verlaufen sind .
Triest , 6 . August . In Roccaforte bei Enneo in Piemont

ist seit 8 Tagen eine epidemisch bösartig auftretende Krankheit

ausgebrochen , welche die Aerzte blutige Dysenterie nennen . Von

23 Erkrankungen sind sieben tödtlich verlaufen .
Brünn , 6 . August . Die Meldung mehrerer Blätter , in

Trebitsch ( Mähren ) seien zwei Personen an der einheimischen

Cholera gestorben , wird amtlich dementirt .

Parts , 6 . August . Heute werden wiederum aus mehreren

Stadttheilen Chvlerafälle gemeldet ; ebenso sollen in Luneville und

Nancy Krankheitsfälle vorgekommen sein , dagegen soll Tours noch

cholerafrei sein . Wie der „ Jntransigeant " erfährt , ist die Epidemie

auch im Lager von Chalons ausgebrochen .

Telegraphische Depesche« des Wilhelmshav . Tageblattes .
Berlin , 8 . August . S . M . Kreuzerkorvette „ Atexandrine "

ist am 7 . August in Foochow angekommen und beabsichtigt am

11 . August wieder in See zu gehen .
Kiel , 8 . Juli . Die Abfahrt der Kreuzerkorvette „ Prinzeß

Wilhelm " nach Genua ist auf kurze Zeit verschoben und erfolgt

erst morgen oder übermorgen . Die Manöverflotte ist beute Vor¬

mittag in See gegangen .
Norderney , 8 . August . S . M . der Kaiser ist heute Morgen

aus England kommend hier etngetroffen . Nachdem die Jacht in

Sicht gekommen war , begaben sich der Kronprinz , sowie die Prinzen
Eitel Friedrich und Adalbert mittelst Torpedobootes an Bord der

Jacht . Ein Dumpfer mit Kurgästen ging zur Begrüßung des

Kaisers in See .
Litterarisches .

Die dänische Schauspielkunst wird in diesem Herbst dnich Frau Betty
Hennings dem deutschen Publikum sich vorstellen . Es dürste daher ein in den

neuesten Heften der „ Modernen Kunst " ( Berlin , Verlag von Rich . Bong )

veröffentlichter Aufsatz über die Hauptstützen des dänische» Theater ? von großem

Interesse sein . Neben diesem Theater -Artikel bietet die „Moderne Kunst " dem

Sportsmann einen großen Aufsatz über die Entwickelung deS Berliner UmonklubS ,
sowie über den deutschen Rennsport überhaupt . Dazu tritt der reizende , fesselnde
Bilderschmuck, die zahlreichen Kunstbeilagen und die schönen farbigen Textbilder .

Diese Fälle ist um so erstaunlicher , als der Preis von 60 Pfg . Pro Heft ein

sehr billiger ist.

Angekommene Schiffe .
Im alten Hasen .

Am 4 . August . Johanni , P . Meyer von Mojenhörne mit Gemüse , Kirschen
und Kartoffeln .

„ Maria , Th . Oldhaber von Mojenhörne mit Gemüse , Kirschen
und Kartoffeln .
Latharina H . Meyer von Grünendetch mit Gemüse und
Kirschen.

Um b . August . Hoffnung , A . PeterS von Geestemünde mit sr .Wischeu .
Am 6 . August . Hoffnung , T . Peper von Geestemünde mit frischen Fischen .
Am 8 . August . Victoria , L . Sumfleeth von Grünendetch mit Kirschen und

Gemüse .
Im neuen Hasen :

Am 4 . August . Alpba , F . H Behrens von Methtel mit Stückkohlen .
Am S . August . Wilhelmtne , W . V . Wilts von Grangamouth mit Stückkohlen .
Am 6 . August . Maria , T . WilterS von Wemys mit Steinkohlen .

Im Ems - Jadekanal .
Am 8 . August . Engolina , Th . Züchter von Nordmham mit Gerste .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Bant
für die Zeit vom 29 . Juli bis 4 . August 1892 .

Geboren : ein Sohn : dem Werftarbeiter D . I . Knieper , Pastor M . H .

L . HarmS , Kesselschmied H . A . L . Schröder , Tischler G . L . W . Schütte : eine

Tochter : dem Werftarbeiter H . W . Schmidt , Schmied A . I . F . Syll , Milch -

bändler I H . Kuper , Schneidermeister I . G . Kaiser , Zimmermann I . L . F .

Tapken , Maschinenbauer P Schmidt .
Aus geboten : K. sselschmied F . F . T . Olberg zu Heppens und A . F . A .

Schmidt zu Bant , Werllarbeiter A . H . Werken und G . I . Wessels , Beide zu

Bant , Feuermeisteismaat K . I . Kretschmer zu Wilhelmshaven und A . R .

Kammlec zu Bant .
Verheirathet : Schlosser I . V . Koschel und E . L . HelmerichS , Beide

zu Bant . Schlosser E . B . A . Jrps und A . H . L . Wulf , Beide zu Bant .

Gestorben : Tochter des Schmieds F . W . L. F . MartenS , 1 I . alt ,

Tochter des Maschtnenbau -WerklührerS I . E . T . Ihlenfeld , 21 Tage alt .
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Hochwasser in Wilhelmshaven .
Am Dienstag , 9 . August : Vorm . 1 . 24 , Nachm . 1 .37 .

Kaldenkirchen . DaS erste Halbjahr dieses Jahres hat wiederum eine

so lebhafte Zunahme im Versand des berühmten irMsrliguenr ' s genannt
I/estomso von Dr . med . Schrömbgens ergeben , daß die Beliebtheit

dieses Fabrikates dadurch immer mehr klar an den Tag tritt .

Äkpolhti - Nkkordmus ,
betreffend

Verbot des Paffirens , Kreuzens ,
AnkernS u . s. w . von Schiffen
und Fahrzeuge « auf gesperrtem

Tchieffgebiet .

Im August und September d . Js . ,
beginnend Vormittags 9 Uhr , sollen
aus einer Küsten -Batterie an der Jade
Schießübungen abgehalten werden .

Das Schußfeld wird im Norden durch
eine Linie Hookstel -Tonne 14 , im Süden
durch eine vom Nordmolen köpf der alten

Hafeneinfahrt rechtweisend Süd gehende
Linie begrenzt .

Als Zeichen für die Schiffe und Fahr¬
zeuge weht , so lange geschossen wird ,
im Fori Heppens und Fort Rüstersiel ,
sowie auf Schillig -Feuerthurm eine
schwarze bezw . dunkelblaue Flagge am
Flaggenmast , deren Halbholen eine
Unterbrechung , deren Niederholen die
Beendigung des Schießens an dem be¬
treffenden Tage bedeutet .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf
Grund des Z 2 des Gesetzes , betreffend
die Reichs -Kriegshäfen vom 19 . Juni
1883 — Reichs -Gefctz-Blatt Seite 105
Nr . 1497 — so lange die schwarze
bezw . dunkelblaue Flagge im Fort
Heppens , Fort Rüstersiel bezw . Schillig -
Feuerthurm weht , das Passiren , Kreuzen ,
Ankern n . s . w . von Schiffen und Fahr¬
zeugen jeder Art in dem Schießgebiet
bis zu den oben bezeichneten Terminen
verboten .

Zur Durchführung vorstehenden Ver¬
botes sind 2 Dampfer m : t rother Flagge
außerhalb des vorbezeichneten Gebietes
Itationirt und ist den Anordnungen der
Führer dieser Dampfer sofort und un¬
bedingt Folge zu leisten . Ebenso sind
die vom Fort Heppens bezw . Fort
Rüstersiel durch Signal gegebenen Be¬

fehle sofort zu befolgen . Diese Sec -

polizetverordnung tritt mit dem Tage
ihrer Veröffentlichung in verbindliche
Kraft , und werden Zuwiderhandlungen
gegen dieselbe auf Grund des Z 2 d : s

angezogenen Gesetzes mit Geldstrafen
bis zu 150 Mk . oder mit Haft bestraft.

Wilhelmshaven , den 2 . August 1892 .

Allerhöchst zur Stellvertretung
kommandirt .

Thomson ,
Konire - Admiral und Inspekteur der

Marine -Artillerie .

Vorstehende Bekanntmachung bring
ich hiermit zur Kenntnis ; der schissfnhri -
tieibenden Kreise .

Wilhelmshaven , 6 . August 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königl . Landraths des

Kreises Wittmund .

in der Stadt Wilhelmshaven nach

Maßgabe der Novelle zun : Krankender

sicherungsgesetze vom 10 . April 1892 .

Wilhelmshaven , den 8 . Aug . 1892

Der Bürgermeister .
Oelke n .

Verpachtung.

Aufcntlstllts- Ermiltlmz.
Ich ersuche um Mittheilung über den

gegenwärtigen Aufenthaltsort des Arbei¬
ters Melchert Oltmanns , der sich
während der letzten Woche in Wilhelms¬
haven und Umgegend herumgetrieben
haben fall . Nr . 570/92 .

Jever , 5 . August 1892 .

Der Ämtsamoatt.
I . V . :

Dr . A . Meyer .

Bekanntmachung .
Oeffentiiche gemeinschaftliche Sitzung

beider städtischen Kollegien am

Dienstag , den 9 . d. Ms . ,
Nachm. 5 Uhr,

im Magistrats - Sitzungssaals .
Tagesordnung :

Befchließung über Erlaß eines Or tsstatutS
betr . Regelung der Krankenversicherung

Driefel . Eine hier — nur 0/4
Stunde von der Eisenbahnstation
Ellenserdamm entfernt — in der
Mitte des Orts angenehm belegene

Besitzung ,
benetzend

aus dem im besten bau¬
lichen Zustande befind¬
lichen Wohnhause nnd
Garten von 3 Sch. S .,

steht mit beliebigem Antrici auf den

1 . November d . I . oder nächste» Mai

zu verheuern .
Im Wobnhause befinden sich 3 Wohn -

und 2 Schlafzimmer , Küche und sonstige
Räumlichkeiten .

Der Garten ist in bester Cultur , ent¬

hält auch viele schöne Obstbäume .

Reflectanten belieben sich baldigst zu
winden an _

Vergällter
zu Reueubnrg .

Zu vermieden
zum 1 . Oktober eine vierräumige

Etagenwohnnng . P 375 Mk
Bismarckstr . Nr . 24 , a . Park .

Zu vermiethen
eine Etagenwohnnng zu 3 Räumen ,

sowie eineUnterWohNtMg S- ^ Räum .
S Anirirei » ,

Ecke Grenz - u . Börfenstraße .

Zu vermiethen
ein möbltrtes Zimmer .

E . Decker , Kopperhörn .

Fein möblirte Wohnung
zu vermiethen . Friedrichstr . 7 .

Zu vermiethen
eine fein möviirte

sowie einzelne Zimmer mil oder oym
Pension .

Friedrichsstraße 9 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Parterre -

Wohnung , 4 Räume, Küche nebst
Zuveyör zu 510 Mk . Peterstr . 4 .

Gme Mckilmg,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und

Zubehör , wird am 1 . Oktober frei
Näheres st , der Rathsapotheke ,

neben der Post .

Zu MlitiMm
ine Etagenwohnnng zum 1 . No¬

vember .
Aug . Friffe Wwe .,

Ro . ni . e . 8o .

Ir » vernrrethen
<m >» 1 . Sevt eme Ober - und eine
Unterwohuung

Greuzstr . 38 , Nenbremen .

Zu vermiethen
eike WohNNNg im Htnterhause .

Karlstr . 6 . 1 Tr . h .

M M _
z« vermiethen in der Manrenffel-
flcaße .

Näheres in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort oder später in der Nähe des

Hafens ein freundl . möbl . Zimmer
nebst Schlafstube .

Königsstr . 56 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Etagenwoh -

NNNg, 3 Stuben , Küche, Bodenkammer
und Keller Marktstr . 11 , p . r .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Marktstr . 11 , p . r .

DenMal gesucht.
Zum Herbst dieses Jahres oder

Frühjahr 1893 wird ein größeres

Ladenlokal
mit 2 —3 Schaufenstern
, n bester Lage von Wilhelmshaven
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter U A 300 an die Exp . d . Bl .

Za
umzaashalber eine f . st neue Garten¬
laube , ein Schlafstuhl , Coralle »
mit Muschetuilleriatz , ein lupferner
Wafferfilter u ein Kinderwagen .

Kaiserin .. 22 , unten .

Ein wenig gebrauchtes .

Dreirad
(Ovel ) billig abzugeben .

Nähere Nachricht ertheilen Gebr .
8 trnl » v , Bremerhaven .

Frachtbriefe
hält stets am Lager und empfiehlt

Die Bnchdrnckerei d. Tagebl.



Zu vermietheu
ein möbliites Zimmer zum 1 . Sep¬
tember .

Altcstraße 11 .

Vvnkauße
Rudge -Halbraeer 54 ", brillante
Maschine ( 16 k ^ ) mit Doppetthohlreifen
und Tangentspeichen , 130 Bek . Altes
50 " Hochrad mit Kugellagern und
Kugelpedale 45 Mk . — BernickeNe
Laterne mit Kilometerzähler für 54 "
Hochrad 20 Mk .

H . Starnmich , Markistr . 15 .

Gesucht
ein anständiges junges Mädchen von
17 Jahren .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

UitMgerKmsM
16 — 17 Jahre alt , Sohn ordentlicher
Eltern , mit leichtem Auffassungsver¬
mögen , kann als Kelluerlehrling so¬
gleich eintreten . ,

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ein junges Mädchen für den Nach¬
mittag auf gleich oder später .

Bismarckstr . 35k . 1 Tr . l .

Möglichst per sofort
suchen wir einen

Mgerm Commis
für unser Magazin für Küche u . Haus ,
Möbelhandlung und Galanteriewaaren -
geschäft . Kost und Logis im Haufe .

o. v . Mrieds L Lodll,
Oldenburg l . Gr .

Gin erfahrenes Mädchen
gesetzten Alters sucht zum 1 . November
Stellung als Haushälterin .

K. von Seggern ,
Osternburg v . Oldbg . , Sanvstr . 49 .

Gesucht
ein kleines Mädchen für den Nach¬
mittag . Marktirr . 26 » . 1 Tr . r .

Gesucht
zum 15 . August oder 1 . Sept . ein

Mädchen mit guten Zeugnissen .
Attesiraße 11 .

Gesucht
ein Mädchen für Vi " mittags .

Roonsti . 75 , vart . r .

auf sofort gesucht , nur solche mit geilen
Zeugnissen mögen sich melden

Viktorlastr . 84 , pari .

Gesucht
auf sofort eine Schlafstelle , " m liebsten
in Neuheppens . Off . unt . L iff. lOO
an die Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein Stundenmädchen .

Roonstr . 86 , part .

Gesucht
auf sogleich oder 15 . August ein
Aiädchen für den Nachmittag

Gökerstr . 4 , 1 Tr . links .

Verloren
am gestrigen Sonntag von der Gökerstr .
durch den Park nach Tonndeich ein
Mnuzen -Armband von ausländt
schem Gelbe . Gegen Belohn , abzuged .

Roonstraße Nr . 6.

1 schm . Mmiischirui
ist in meinem Geschästslokal am Mitt
woch sieben geblieben .

C . Hentschel , Neuestr . 16 .

LM
" L <« Kl8

"
Wgx

für 1 oder 2 junge Leute
Ältestraße Nr . 16 .

Empfehle mich zum

Waschen liuil Mten
der feinen Wäsche , in , sowie außer dem
Hause . Auch wird HaushaltttNgs

angenommen .

Verl . Gökerstr . 4 , unten ,
Thürh links .

100,000 Stöck Säcke
Ifür Kartoffel « , Getreide c
j einmal gebraucht , groß , ganz u . stark
IL 25 u . 30 Pfg . Probeballen von
> 25 Stck . Vers . unt . Nachnahme und
1 erbittet Angabe der Bahnstaiion

lülsx ilöiiilsi'rlisiireli , Cöthen i . Änh .

Die He eren Hnns-
Besitzer

werden dara uf anfmeiksam gemocht , daß
-die vor de -n 1 . Juli eingereichten
lWohuuu - Zs - Anmeldungen aus
Dem Woll ) nungs - Nachivets enifernt
roerdsn .

Noch nicht vermietbete Wohnungen
müssen neu angemeldet werden , wozu
Formulare im Werstipeisehause unent¬
geltlich zn haben sind .

Leswtell -Verejllisulls .

IsmÜLscluüis
empfiehlt und reparirt

-s. 0. ktzbrtzls.
Zur Anfertigung von

Arbeiten
aus besten kiefern , tanneu , pitsch-
t-lue , eichen , Mahagoni und anderen
hölzern empfiehlt sich

k. Witibtzr.

VosoLLttsorSSiLuiLK.
Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend

zur Nachricht , daß ich mich Roonstraße Nr . 2 als

Drechsler
niedergelassen habe . Indem ich gute Arbeit verspreche , bitte ich mein
Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen .

Hochachtend

Vn iniiiiiinin ,
Drechsler .

MuMalien
Kr kisllMrte,

jede Nr . t5 Pf .

Weidermann's
Buchbinderei .

kotlmömllasoksn
kauft

KönigSstr . 56 .
Aus Wunsch Abbvluna .

Nit äom iikuti ^en la -AS üdernainn lest äen Allein
verkauf für ^Viliielmsüaveu von

uuä eiuxfeitle lest
A6l6AtzUt1ioil8t.

äies vor^ÜKlieste Fabrikat auAe-

die Preiswerthesten des Continents .

Lönl ^ s - irovSr ,
Cushion -Reifen — fein vernickelte Streben — leichteste Gangart —

äußerst solide Kugellager zu allen Theilen ,
gegen Cassa Mk . 199 .— franco . Gestell gratis .

König , Hilässdeim.
Grenzftratze « « . Grenzstratze « « .

Annstsärberei
nnö vl > vi » l8vl »6 KstnlKnnxnnnsInlr

von

K . Uilsns .
Annahmestellen : Roonstraste 95 , Oldenburgerstraße 2 b , Neuestraße 17 .

Brechdurchfall
der Kinder tritt bei andauernder Hitze besonders stark auf u . in Folge
dessiii ist auch die Sterblichkeit eine weitaus größere als in den
kühlen Monaten des Jahres . Wer sein Kind nicht in ernstliche
Gefahr bringen will , benütze ein Nährmitte ! , das der Erkrankung

an Brechdurchfall wirksam vorbeugt .

' s ltiiulekmelil

o

ist das einzige Kindermehl , bei dessen Anwendung die Kinder ohne
jede Verdauungsstörungen über die heißen Monate fortkommen ,
keinen körperlichen Rückgani erleiden , sondern ganz im Gegentheil

_ vortrefflich gedeihen . ^
Rademanns Kindermehl ist in den Apotheken Drognerien u . Lolonialwaaren -
handlnngen zum Preise von Mk . 1,20 pro Büchse erbältlich . Sollte an einem
Orte kein« Niederlage existiren, so wende mon sich gefl. direkt an „Rademann 's

NährmiUelsabnk Frank u . Tie . , Franksurt a . M . , Hochstraße 31 .

Druckkattnn,
bestes Fabrikat , 84 vm breit , Meier

30 Pf .

V. Bühvinann ,
Wilhelmshaven .

Gckjllllg. KallfMllll
Mitte 20er , m . g . Referenzen , militür -
frci , (Mat . -Verw - Mt . d . Res .) , mit
allen Comptoirarbeiten vertraut , sucht
Stellung als Buchhalter oder Corce -
spondent ; auch w . derselbe Reisestelle
übernehmen . Gefl . Zuschriften unter
.. Existenz " an die Exped . d . Blattes .

pur das mlr gestern zum ersten
Kinderfest als dem ältesten Be
wohner Tonndeich 's dargebrachte

MiM - MiMm
herzlichen Dank .

Tonndeich , 8 . August 1892 .

li . Ist Krusten«.
Zweisitziges

Drsiraü
billig zu verkaufen !

Wo ? sagt di - Exped . d . Bl .

LILl, . ksuktr. 27,
ocricnöer

Patentanker , Stvckanker, Tor¬
pedoboote , Propellerschrauben

u . s . w .
von Broncegust gegen Nachnahme .

Glanzreiche «

55 ow breit , >>r . Meter 20 Pf

Wilhelmshaven .

Gtmsl-Vtrsmmlms
Mittwoch , 1v . August d. I .,

Abends 8 / z Uhr ,
im Vereinslvkal .

Tagesordnung :
1 . Einführung der neu aufgenom¬

menen Mitglieder ,
2 . Sedanfeier .
3 . Verschiedenes .

vor Vorstsllä .
HL . Die noch fehlenden Bücher der

Bibliothek sind an diesem Abend ab¬
zugeben .

KSWtöN-stl'WlWg.
Badekarteu für die Bade-Anstalt

im Hotel Hempel sind bei den Aus¬
schußmitgliedern jederzeit zu haben .

KolzMWm,
Tischlerarbeit

— keine Fabrikwaare — außer¬
ordentlich solide und dauerhaft
gebaut mit massiv buchenen Pfosten .

Modell ^ mit gleich hohem Kopf -
und Fuhthcil , fein nußb . lackirt .
Giöße 90/190 (etnschl .) Mk . 16,00 ,

., 110/190 ( zweischl .) Mk . 18,00 .

Modell L mit hohem Haupt - und
niedrigem Fußthetl , fein nußbaum

lackirt ,
Größe 90/190 ( etnschl .) Mk . 18,00 ,

„ 110/190 (zwei,chl .) Mk . 20,00 .

Modell O . mit elegant geschnitztem
hohem Haupt - und niedrigem
Fußtheil , fein nußbaum lackirt ,
Größe 90/190 (etnschl.) Mk . 26,00 ,

„ 110/190 (ziveischl.) Mk . 28,00 .

Preise inklusive Holzrahmen «

llngestrlchene Bettstellen stellen sich
pr . Stück 8 Mk . billiger .

W r l > en den geö >,ereu Werih auf
d mumsreA - lei u sühren wir aus
'stes in Grunde keine o - inüren

Fabrik - Bettstellen .

UlMFranlkjen.

für einen anständigen jungen Manu
Ulmenstraße 7 .

HW
"

erhielt ich einen Posten

OÄN 16 Q

mit großen und kleinen Pellerlne -
kragen ,
sonst¬

einen großen Posten

hochmderner
HrrWeiderstijse.

Titte L ^nd .mgenwerdenzuParih c«

iva -lenp - elsen w !ed>r abgegeben .

Ei « Posten

Isillkiliiilks
L Meter 25 Pf .

Lli k'ra .üL ,
Parthiewaaren -Bazar ,

Wilhelmshaven ,
Gökerstruße 15 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .
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